
GUTE NACHRICHT FÜR 
HÖRGERÄTETRÄGER!
Schalten Sie Ihr Hörgerät (oder CI)  
zum Empfang der Übertragung auf T um.

www.lzh.at

 

ÖSTERREICH INTERNATIONAL

Das Programm „T“ ist in den meisten Hörgeräten  
vorhanden, manchmal aber noch nicht aktiviert.

Sollten Sie keinen einwandfreien Empfang haben,  
wenden Sie sich bitte an Ihren Akustiker. 
Er wird das Programm gerne für Sie aktivieren.
 
DIESE ZEICHEN WEISEN AUF DIE HÖRHILFE  
IN EINEM RAUM HIN:

DAS PROGRAMM „T“

Wichtig: Für die Richtigkeit der inhaltlichen Angaben und die Funktionalität  übernehmen 
wir keine Gewährleistung. Wir freuen uns über ein Feedback, wenn Sie eine Anlage 
benutzt haben oder wenn Sie uns informieren, falls  diese nicht funktioniert. Der Folder 
erhebt auch keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Wir nehmen gerne weitere Adressen  
in unsere Liste auf. Die aktuellsten Daten finden Sie auf unserer Homepage www.lzh.at

Impressum: Für den Inhalt verantwortlich: LZH Hörtechnik GmbH                                02/2017

AUSKÜNFTE UND INFORMATIONEN 
ERHALTEN SIE HIER:

Dornbirn Röthis Bludenz
Feldgasse 24   
T+43  5572 25 733-21

Walgaustraße 37   
T+43 5522 43 129

Werdenbergerstraße 39a  
T+43 5552 68 117

akustik@lzh.at 
www.lzh.at 



KIRCHEN MIT HÖRSCHLEIFEN IN TEILBEREICHEN

• �Bregenz	  	 linker Bankblock vorne, Bank 1–5
  (Mariahilf)

• Dornbirn 		  gesamte linke Seite  			 
  (St. Martin) 
• Feldkirch 		  zweiter Bankblock links, Bank 1–10 
  (St. Nikolaus)

• Höchst			  vorderer Bankblock rechts 
  (Johannes d. Täufer)

• Lochau		  beide hinteren Bankblöcke 
  (Hl. Franz Xaver)	
 

Eine Induktive Höranlage stellt Menschen mit Hörbeein-
trächtigung ein besser verständliches Signal zur Verfügung. 
Wählt man am Hörgerät oder beim Cochlea Implantat ein 
Telefonspurprogramm, wird die Sprache nicht über das 
Mikrofon, sondern über eine Induktionsschleife direkt ins 
Hörsystem eingespeist. Damit entfällt ein Teil des Nachhalls, 
Störschall wie Husten und Räuspern wird reduziert.  
Die Sprachverständlichkeit wird wesentlich verbessert.

Bitte beachten Sie, dass außerhalb der genannten  
Bereiche kein induktiver Empfang möglich ist.  

DAS HÖREN UND VERSTEHEN IN HALLENDEN  
RÄUMEN KANN ZUM PROBLEM WERDEN

LISTE DER KIRCHEN MIT HÖRSCHLEIFEN, DIE  
DEN GANZEN KIRCHENRAUM UMFASSEN

• �Bregenz		  HerzJesu
• Buch			   Hl. Petrus u. Paulus
• Bürs			   Pfarrkirche Bürserberg
• Dornbirn (Hatlerdorf)	 St. Leopold
• �Dornbirn (Oberdorf)	 St. Sebastian
• Dornbirn (Rohrbach) 	 St. Christoph 
• Dornbirn (Haselstauden) 	 Maria Heimsuchung
• Feldkirch (Domplatz 6) 	 Dom St. Nikolaus
• �Frastanz		  St. Sulpitius
• �Götzis 			  St. Ulrich
• Hard (Kirchplatz 1)	 St. Sebastian
• �Hörbranz 		  St. Martin
• �Koblach 		  St. Kilian
• �Langenegg 		  Darstellung des Herrn 
• Lustenau-Rheindorf	 Erlöserkirche 
• Mäder			  Hl. Borromäus  
• Meiningen		  Hl. Agatha 
• Muntlix		  St. Fidelis
• �Nenzing		  St. Mauritius
• �Rankweil 		  St. Josef
• �Rankweil 		  Basilika (ohne Gnadenkapelle)
• Schwarzach		  St. Sebastian
• �Schwarzenberg 	 Hl. Dreifaltigkeit
• �Sonntag		  Hl. Oswald und Dominikus
• �St. Anton/Arlberg 	 St. Anton 
• Viktorsberg		  St. Viktor
• �Weiler			  Hl. Herz Jesu
		   

BEISPIELE FÜR GEBÄUDE MIT HÖRSCHLEIFE

• �Dornbirn Kulturhaus 
    Ankündigung am Monitor in der Halle 

• �Vbg. Landeszentrum für Hörgeschädigte in Dornbirn,  
Röthis und Bludenz 
    Information, verschiedene Räume    

• Raiffeisenbank Rathausplatz 
       Information   

• Feldkirch Bahnhof
       Kassen- und Informationsschalter  
• Arbeiterkammer		   
      ganzer Vortragssaal  
• �Koblach Gemeindesaal „Dorf-Mitte“
      ganzer Saal  
• �Langen am Arlberg
      Bahnhof Kassenschalter  
• �Wolfurt KUBUS
      ganzer Veranstaltungssaal  
• �Sparkasse Dornbirn/Feldkirch
      in allen Filialen
• �Kulturbühne Ambach/Götzis


